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Yonder - folk music beyond borders

Eine musikalische Reise durch Europa

Yonder heißt „da drüben“ und steht für das, was es jenseits von Grenzen alles zu entdecken gibt. In akustischer Besetzung mit 

Geige, Akkordeon, Gitarre, Kontrabass und Percussion verschmilzt die Band Musikstile, die zwischen Dublin und Belgrad, 

Paris und Sofia, Odessa und Kiel ihre Quellen haben. 

Yonder verbindet schräge Balkanrhythmen mit irischen Reels, nordischen Polkas und sizilianischen Tarantellen. Die Folkband 

ist bekannt für ihr feines Zusammenspiel, ihre kreativen Arrangements und die Liebe zu Taktarten von 7/8 bis 22/8. 

Französische Musettewalzer wechseln sich ab mit bulgarischen Horos und serbischen Tänzen. Südamerikanische Harmonien 

begleiten eine bretonische Melodie, auf einen schwedischen Walzer und eine norwegische Polka folgt ein mitreißender 

Klezmertanz.

Besetzung

Angelika Rusche-Göllnitz – Geige

Nenad Nikolić – Akkordeon

Olaf Wiesner – Gitarre, Bodhran

Michael Borg – Kontrabass, Tupan, Darbuka



Hörbeispiele

Videos und Audios finden Sie hier: https://yonder-online.de/musik/

Pressefotos

Pressefotos finden Sie hier: https://yonder-online.de/downloads/pressefotos/

Was andere über uns sagen

„Durch den Abend begleitet hat die wunderbare Folkband Yonder, die mit ihrem lebensbejahenden Sound maßgeblich zu der 

schönen Stimmung beigetragen hat.“

- Kübra Gümüşay (Veranstalterin eines Erzählabends 2018)

„Groß war der Zuspruch zum jüngsten Konzert […]. „Yonder“ überzeugte durch erfrischende Rhythmen und wunderschöne 

Melodien. Ungewohnte, doch ungemein mitreißende osteuropäischer Tanzmelodien trafen auf „urfolkige“ irische Reels. […] 

Es war ein erstaunlicher Abend, der eine Wiederholung verdient hätte. Die Musiker bedankten sich für den lang anhaltenden

Applaus mit einer tollen Trommelsession, die noch einmal das Blut in Wallung brachte.“

- Schlei-Bote (November 2010)

https://yonder-online.de/musik/
https://yonder-online.de/downloads/pressefotos/


Bandmitglieder

Angelika Rusche-Göllnitz

fing mit fünf an, Geige zu spielen, hatte 13 Jahre klassischen Unterricht und besuchte eine Musikklasse in

Hamburg. Sie spielte in verschiedenen Kammermusikgruppen und Orchestern und reiste mit ihnen nach 

Genf, Straßburg, Kopenhagen, Brüssel, Basel und Posen. Seit über 20 Jahren ist sie in der norddeutschen 

Folkszene aktiv und war Mitglied verschiedener Weltmusikbands. Auch in andere Musikrichtungen wie 

Jazz, Kaffeehausmusik und Begleitung von Singer-Songwritern wagt sie gern Abstecher und hilft bei 

befreundeten Bands aus. Yonder ist ihr Herzensprojekt.

Nenad Nikolić

kommt aus einer Familie, in der das Akkordeon kein Unbekannter ist. Sein Vater und Großvater sind 

auch Akkordeonisten und spielen dieses Instrument neben ihrem „normalen“ Beruf. Durch die großen 

Erfolge bei unterschiedlichen Wettbewerben in Serbien hat sich Nenad schon als kleines Kind dazu 

entschieden, Akkordeonist zu werden. Seit 2006 lebt er in Deutschland und studierte bis 2012 

Akkordeon und Dirigieren in Kassel. 2013 zog er nach Hamburg, wo er 2016 seinen dritten Studiengang 

EMP (Elementare Musikpädagogik) ebenfalls erfolgreich abschloss. Mit Yonder fand er ein Stück Heimat

mitten in Hamburg. Neben den vertrauten ungeraden Taktarten vom Balkan entdeckt er mit Yonder nun 

Melodien „von der Insel“ aus Irland und Schottland für sich neu.



Olaf Wiesner

unterrichtet seit 1990 klassische Gitarre. Von 1995 bis 1999 war er Perkussionist von RED HERRING. 

Teilnahme an Meisterkursen (u.a. Ahmed El-Salamouny, Giora Feidman). Derzeit spielt er auch im 

Gitarren-Flötenduo Lilyann.

Michael Borg

lernte in jungen Jahren Klavier und Gitarre, fand später aber, dass es allen anderen Instrumenten 

gegenüber ungerecht sei. So beschloss er, auf möglichst vielen Instrumenten Töne zu produzieren. Als er 

dann auch noch das erste Mal den Frauenchor von Radio Sofia hörte, hatte er seine Bestimmung 

gefunden. Bei der Einreise nach Bulgarien gab es jedoch Probleme mit dem Visum, und so konnte er seine

Lehrstelle als Dudelsack spielender Hirte im Piringebirge nicht antreten. Stattdessen schlug er den Weg 

des Hippokrates ein und wurde Arzt. Mit Yonder hat er endlich Mitstreiter gefunden, die seine 

Begeisterung für die Musik des Balkans teilen. Auf welchem Instrument er seine Begeisterung ausdrückt, 

ist ihm dabei schon fast egal.



Wir spielen auch gern auf Ihrer Veranstaltung!

Seit 20 Jahren treten wir öffentlich und im privaten Rahmen auf:

• Hochzeiten

• Geburtstage

• Familienfeiern

• Festivals (z. B. Altonale, Festival der Kulturen)

• Stadtfeste, Hafenfeste

• Ausstellungseröffnungen

• Rahmenprogramm bei Tagungen

• Empfänge

• Kirchenfeste

• Konzerte bei Kulturvereinen

• Kneipenkonzerte

In der Regel spielen wir in Quartettbesetzung, aber auch eine Triobesetzung (ohne Kontrabass) ist möglich.



Technische Informationen für Veranstalter und Interessenten

Yonder spielt gern ohne elektrische Verstärkung, nur die Gitarre wird leicht verstärkt. Bei Bedarf sind die nötigen Mikrophone 

und Tonabnehmer vorhanden. Nach Absprache und gegen Aufpreis können wir auch eine Tonanlage zur Verfügung stellen.

Den Bühnenplan und Technical Rider schicken wir Ihnen gern zu. Sie finden eine aktuelle Version davon auch auf unserer 

Webseite unter „Bookinganfrage“. 

Kontakt

Angelika Rusche-Göllnitz

E-Mail: yonder@posteo.de, Mobil: 0179 – 349 18 09

 

Olaf Wiesner

Bremerstraße 9, 24118 Kiel

E-Mail: olafwiesner@t-online.de, Tel: 0431 – 83 533

mailto:olafwiesner@t-online.de
mailto:yonder@posteo.de



